
Protlumatu'N.
All«zemeine 355 ah l.

Zufolge tiner Akte der General-Assembly des
Staats Pcnns»lvanicn, genehmigt am 2ten Zu-
li I8I«>, betitelt "Eine Akte, die Wahlen dieser
Republik betreffend," gebe ick, S. Schrö-
der, Scheriff von Berks Caunty, hierdurch
Nachricht an die Erwähler von ersagtem Caun-
ti), daß eine allgemeine 'lvabl in ersagtem
Eaunty gehalten werden wird, am 2ten Dien-
stage im nächsten October der Bte des
crsagten Monats sein wird,) für den Zweck
durch Zettel zu stimmen, sür oder gegen

Die vorgeschlagene Verbesserung der Eonsti-
tion von Pennsylvanien ; sowie für

tLinc Person als Canal-Commissioner sür
die Republik Pennsylvanien. !

iL ine Person als General-Auditor für die
Republik Pennsylvanien.

iLinc Person als General-Landmesser sür
die Republik Pennsylvanien.

lL ine Person, um Berks Caunty im Hau-
se der Representanten des Congresses der Ver.
Staaten zu representiren.

Pier Personen, um Berks Eaunty im
Hause der Representanten der General-Assem-
bly dieser Republik zu representiren.

töine Person als Scheriff für Berks Cty.
tLine Person als Distrikt-Anwalt für die

Caunty Berks.
tLine Person als Caunty-Landmcsser sür

Berks Eaunty.

iL ine Person als Commissioner sür Berks
Caunty.

lLinc Person für Direktor der Armen und
des Beschästigungshauses von Berks Caunty?-
sür drei Jahre.

>Line Person als Auditor, die öffentlichen
Rechnungen von Berks Caunty zu berichtigen.

Und dass sich die Erwähler von besagterCaun-
ty Berks, in der Absicht ihre Beamten :c. zu
erwählen, am zweiten Dienstage im nächsten
October,an ihren verschiednen Distrikten,Wards
und Plätzen zu versammeln haben, bestehendaus den verschiedenen Städten und Taunschips
wie folgt:

Die Erwähler von Albany Taunfchip, am
Hause von David Heinly, in jenem Taunschip.

Die Erwähler von Amily Taunschip werden
ihre Wahl an John Wagner's Gasthause, in
jenem Taunschip, halten.

Die Erwähler von Antalawny Taunschip
halten ihre Wahl am Gasthause von Reuben
E. Addams, in jenem Taunschip.

Die Erwähler von Bern Taunschip halten ih-
re allgemeinen Wahlen am Gasthause vonChri-
stian Leinbach, in jenem Taunschip.

Die Erwähler von Ober Bern Taunschip hal-
ten ihre Wahl am Hause von Daniel Mache-
mcr, in jenem Taunschip.

Die Erwähler von Bethel Taunschip,an dem
Hause von Daniel Bordner, in Millersburg.

Die Erwähler von Brecknock Taunschip stim-
men am Hause von Peter Ziemer,in jenem Tsch.

Die Erwähler von Caernarvon Taunschip
halten ihre Wahl am Mogantauner Schulhau-se, in jenem Taunschip.

Die Erwähler von Center Taunschip halten
ihre Wahl am Gasthanse von Zohn Pefferman
in jenem Taunschip.

Die Erwähler von Colebrookdale Taunschip
halten ihre allgemeine Wahl am Gasthause von
John Weidner, in Boyerstaun.

Die Erwähler von Cumru Taunschip haben
sich am Gasthause von Michael H. Nunnema-
cher, in der Stadt Reading, zu versammeln.

Die Erwähler von DistriktTaunschip an dem

Hause von Samuel Landis, in jenem Taunsch.
Die Erwähler von Douglaß Taunschip am

Gasthause von Ephraim Weis, in jenem Tschp.
Die Erwähler von Earl Taunschip, amHau-se von Elijah Focht, in jenem Taunschip.
Die Erwähler von Elsaß Taunschip haben

sich zu versammeln am Gasthause von Zohn
Bernhart, in jenem Taunschip.

Die Erwähler von Ereter Taunschip amGast-
hause von Franz S. Ritter, in jenem Taunsch.

Die Erwähler von Grünwitsch Taunschip am
Hause von Daniel B. Grim,in jenem Taunsch.

Die Erwähler von der Stadt Hamburg hal-
ten ihre allgemeine Wahl am Gasthause von
Carl Keller, in jener Stadt.

Die Erwähler von Heidelberg Taunschip hal-
ten ihre allgemeinen Wahlen am Gasthause von
Michael Seltzer, in der Stadt Womelsdorf.

Die Erwähler von Unter-Heidelberg halten
ihre allgemeine Wahl am Gasthause von Dan.
H. Lerch, in jenem Taunschip.

Die Erwähler von Nord-Heidelberg Taun-
schip halten ihre allgemeinen und Täunfchip-
Wahlen am Hause von Adam R. Kalbach, in
jenem Taunschip.

Die Erwähler von Heresord Taunschip hal-
ten ihre allgemeine Wahl am Gasthause von
Michael Gery, in jenem Taunschip.

Die Erwähler von der Stadt Kutztaun und
den Taunschips Maxatawny, am Hause von
Jacob Fischer, in jener Stadt.

Die Erwähler von Langschwamp Taunschip
halten ihre allgemeine Wahl am Gasthause von
Richard Wertz, in jenem Taunschip.

Die Erwähler von Maidencriek Taunschip
am Gasthause von John Gauker.in jenem Tsch.

Die Erwähler von Marion sollen ihre allge-
meinen und Taunschip-Wahlen am Gasthause
von Jacob Conrad, in Stauchsburg, halten.

Die Erwähler von Oley Taunschip aniGast-
hauft von Jacob Kemp, in jenen« Taunschip.

Die Erwähler von Peik Taunschip am Gast-
hause von Bennev. Miller, in jenem Taunschip.

Die Erwähler von Penn Taunschip halten
ihre Wahl am Gasthause von Jacob Kaufman,
in der «Ltadt Bernville.

Die Erwähler von Perry Taunschip halten
ihre Wahl am Gasthause von Jacob Boyer, in
jenem Taunschip.

Die Erwähler von Richmond Taunschip am

Hause von Carl Printzenhoff, in jenem Tauns.
D>e Erwähler von Robeson Taunschip am

Gasthause von Sam'l Beard, in jenem Tsch.
Die Erwähler von Rockland Taunschip seilen

ihre allgemeinen Wahlen am Gasthause v. Rü-
ben Huff, in der Stadt Neu Jerusalem, in je,
nein Taunschip, halten.

D't Erwähler von RuscombmanorTaunschip
am Gasthause von Samuel Dum,in Preißtaun.

Die Erwähler von Tulpebockon Taunschip
werden ihre Wahl an Valentin Brobst'S Gast-
hause halten, in Röhrersburg.

Die Erwähler von Ober-Tulpehocken werden

ihre Wahl am Hause von Joseph Manbeck hal-
len, in jenem Taunschip.

Die Erwähler von Union Taunschip halten
ihre allgemeine Wahl am Gasthause von Her-
man Umstead in jenem Taunschip.

Die stimmfähigen Einwohner von Washing-
ton Taunschip halten ihre allgemeinen Wahlen
am Gasthause von Gerhart S. Vechtel, in je-
nem Taunschip.

Die Erwähler von Windsor Taunschip am
Hause von Mahlon A. Setters, in jenem Tsch.

Die Erwähler von der Stadt Womelsdorf
am Gasthause von Dan. Kalbach, in jener St.

Die Erwähler von der Stadt Reading sollen
ihre Wahlen halten wie folgt, nämlich:

Die Erwähler der Nordwest-Ward halten ih-
re Wahl am Gasthause von Jacob Mlschler.

Die Erwähler der Nordost-Ward sollen ihre
allgemeinen und Stadt-Wahlen am Gasthause
von Samuel B. Graul, in jener Ward, halten.

Die Erwähler der Südwest-Ward am Gast-
hause von Daniel Hausum.

Die Erwähler der Südost-Ward am Gast-
hause von William Rapp.

Die Erwähler der Spruß-Ward am Hausevon Georg Guthart.
Die Wahlen von den crsagten 5, Wards, in

der Stadt Reading, sind offen zu halten biS !)

Uhr Abends und sollen alsdann schließen.
Die allgemeine Wahl in den crsagten ver-

schiedenen Distrikten soll zwischen den Stunden
von 8 und 10 Uhr Vormittags iind ohne Un-
terbrechung oder Aufschub bis 7 Uhr Abends
fortgesetzt werden, tvann die Stimmkästen
geschlossen werden.

Daß einige Person, die constitutionsmäßig
berechtigt ist in einiger City oder Eaunty von
dieser Republik zu st>men, aber von einerWard
in eine andere innerhalb solcher City, oder von
einiger Borough oder Taunschip, in einige Bo-
rough oder Taunschip in solcher Caunty, inner-
halb zehn Tagen, vor einiger darin gehaltenen
allgemeinen Wahl, gezogen sein mag, berechtigt
sein soll bei solcher allgemeinen Wahl in der
Ward, Borough oder Taunschip zu stimiiien,
von welcher solche Person weggezogen sein mag.

Zufolge einer Akte der Geiieral-Assembly der
Republik Pennsylvanien, betitelt - "Eine Akte,
um die Wahlen dieser Republik zu reguliren,"
passirt am 2ten July 1829, wird hiermitNach-
richt ertheilt, "daß alle Personen, mit Ausnah-me der Friedensrichter, die irgend ein Amt o-
der eine Anstellung des Nutzens oder Vertrau-
ens unter der Regierung der Ver. Staaten oder
unter der dieses Staats halten, oder irgend ei-
ner Stadt oder eines incorporirten Distrikts, ob
mit oder ohne Anstellung; ein Unterbeamter o-
der Agent, der unter der gesetzgebenden, erecu,
tiven oder richterlichen Gewalt dieses Staats
oder der Ver. Staaten, einer Cily oder eines
incorporirten Distrikts, und ob Mitglied des
Congresses, der Staats-Gesetzgebung oder des
«ictadtraths einer Cily, Commissioner eines in-
corporirten Distrikts, gesetzlich unfäliiq sind, das
Amt eines Wahl-Inspektors, Richters oder
Schreibers zu versehen.

Die Returnrichter der respektiven Distrikte
Städte, Taunschips und Wards, wie vorbesagt,
werden hierdurch angewiesen sich im Courthau-se in Reading, am nächsten Freitage nach dem
zweiten Dienstage im October, welches den näch
sten Ilten October ist, um 12 Uhr Mittags,
an jene», Tage zu versameln und dort dieDie-
nste zu leisten,welche das (yesetz von ihnen sorder.

"Gott erkalte die Republik !"

lobn S- Schröder, Scheriff.
Schcriff's Amt, Reading,)

Sept. 17. IKSO. ; Z?i.

Flinten! Flinten!!
Eine seltene Answahl vo« doppelt- ««d

einlaiisigeu Flinte», Piilvkrflascbc», Schrot-
sacke» u»d Gürtel, Jagdtasche», echtes Ken-
tucky Pulver. Schrote :c. so eben empfanften
und nlcht allein so niedrig zu verkaufe», soli-
der» z» wohlfeiler» Preise», als sie sonstwo
gekauft werde» könne».?Rufet a» ««d exa-
minirt sür tllch sclbst.

Hainen Anderson,
Zwei Thüre« oberhalb der,Adlei" Dinckerei.
Readlliq, Sept. 17. 2Mt

Rur solgt aus Rur!
Mehr Beweise von der Wirkung von

Dr. Swnvne's
berühmten Familien Medizinen.

Mehr Nettigkeiten für die Kranken ?

Leset folgenden außerordentlichen Fall!
December 25. 1848.

Doctor Swayne,
Lieber Herr: Da ich mir eiue heftige Er-

kältuttg zugezoge« hatte, welche sich auf du
Llluge geworfen und mit eiiiti« gewaltige«
Husten, Schmerze« i« der Seite und Brust
lliid Schwierigkeiten bcu» Athcinholt» ver
knüpft war, so wurde »cl, vo» den aiiqesthe«-
sttn «nd achtuttgswcrltstt» Atrzttn behaudtlt,
aber die Symptvmt wmdt» höchst btum nhi-
geud, El» Geschwür halte sich l» dc» tuiigk»,
gebildet, welches durch die Seite brach u. sich
nach Außen hin in großen Ouantitäte» E,ter
einlud, so daß mein Arzt glaubte, die Kraft
«lld Thätigkeit des einen tungettflügtls sei
gä«zl,ch zerstört, u»d deßhalb »neu» Zustand
durchaus hoffnungslos. Dieser traurige Zu-

stand der Dinqe hielt eine jange Zeit an, und
ich war zu eiiicinGktlelt zusamengkschrumpst.
Ich hatte eine Menge vou Geqenmittcln ge-
braucht, aber alle fehlten gulzulhuu. Da >,»»

der letzte Funke von Hoffnung für mich und
meine geängstiqten Eltern verschwunden war,
und ich vou den grossen Eigenschaften Ihres
znsammtiigesttzten "Wildkirscheu Syrups"
gehört hatte, und dass er vou vielen Aerzten
als das vorzüglichste Mittel anerkannt sei,so
beschloss ich cinen Versuch damit zu machen,
und zu meiner größten Befriedigung wurde
mein Husten nach und nach besser, das Loch
in meiner Seite fing an zu heilen und ich bin
hoch erfreut sagen zu können, dass ich aus ei-
nem armen, beinahe Hoss»u»g6loscn Skelette
gesund geworden bin und mehr Gewicht ge-
wonnen habe, als ich jcznvor hatte. Alle mei-
ne Nachbar« können obige Thatsache» bezeu-
gen. Abraham unsicher,

2 Meilen oberhalb Skippackville,
Montgomery Co., Pa.

wichtige Warnung!? Leset! Leset!
Es gibt nur eiue ächte Zubereitung von

Wildkirschcn und das ist die Dr. Swayne's,
welche zuerst dem Publikum angeboten wor-
den und in grosser Masse durch die Vcr.Staa-
te» und alle Theile Europa'S verkauft wird.
Alle Zubereitungen, welche mit dem Namen
Wildkirscheu belegt werden, sind seitdem nn-
tcr dcm Deckmantel einiger beti ügerischc» Ilm
stände aiiSgcqebcn, um ihre» Verkänfeu Um-
lauf zu verschaffe». Jede echte Flasche ist in
einen schöllen Stahlstich verpackt, mit dein
Bildnisse von Wm. Penn und Dr. Sway-
ne's Unterschrift, und zu mehrerer Sicherheit
wird demnächst das Bildiiiss vo» Sr. Sway-
»e «och hinzugefügt, um dadurch seine Zube-
reitung von allen andcr« zu uitterscheidcu

Swaynes berühmte Vermlfllge.
<'Eii, sicheres u«d wirksameSMittel sürWur-

mer, Uiiverdaulichkeic, Cholera Morbus
kränkliche oder dispcptische Kinder

oder Erwachsene, und die aller-
wirksamste Familienmcdizin

jemals de», Publik««, augcbotc«."
Ties Heilmittel ist eins das sich schon

lange Zeit erfolgreich nnd es ist allgemein an
erkannt vo« Alle« die es probirt habe«, de«
Vorzug z» habe« (es ist angenehm von Ge-
schmack ?nd gleichzeitig wirksam,) vor einiger
andern Medizin, die jemals angewendet wur-
de in Krankheiten wofür es empfohlen wird.
Es zerstöel nicht allein Würmer, solider« be-
lebt das ganze System. Es ist harmlos in
stink« Wirklittgtn und die Gesnndheit des
Kranke« wird jrdtrzeit verbessert durch ihre«
Gebrauch, selbst weil« keine Würmer vorge
funden werte». Dr. Swayncs Pcrmifuge
hat eine« Grad vo« Begünstigung beimPub-
litiim gefunden, vielleich die t früher keiner
ander« Medizin zu Theil wurde. Es bedarf
keiner Empfehlniig, wo es n«r bekannt ist.
Der tranken Mutter, die sich in schlafloser
Sorgfalt über ihr leidendes Kind bückt, wird
es Linder,»ig, Frende u«d Dankbarkeit brin-
ge« ; Allc» die a« Kra«kheiten leiden wofür
es bereitetest, bringt es schnelle Wiederher-
stclllliigjdcr Gesundheit.

Hütet tLuch vor
Swavnc'a permisuge ist in viereckige«

Flaschc» ssie sind kürzlich verändert, «m Be-
trug zu verhüte», ebenso zum beq»ri?cr»Pat-

mit folgende» Worte» ins Glas gebla-
sen: "/>/>!.// )
/Vi,ebenso eiilgcpackt in ei» schö-
nes Porträt ans jeder Seite der Flasche, oh-
ne dies ist keine echt. Dieser Artikel ist so an-
genehm vo«';Gcschl«ack, dass beide, Kinder u»d
Erwachsene darnach haschen.
Dr. Swayne's Sarsaparilla und «Lr-

tract von Theerpillen.
Unvcrdaulichk'eit und l'ranl'ca Nops-

wel) werde» geheilt durch den Gebrauch die-
ser Pille». Die Verzagte», die Traurige» >i.
Betrübte», welche vcrmiitht», dass sie niiter
einer Ladiiiig vo» Kra»khcitc« leide«, welche
sie «»fähig sind zu trage«, werde« bald ihre
Plage» entfernt sehen durch de« Gebra«ch
dieser reiiiigende« Pille« «nd Dr. Swayne'S
zilsammeilgtsetzlem Syr«p vo« Wildkirscheu,
dem grossen Stärker ««d Unterstützet' dersi«-
tklldc» Lebenskräfte.

Haupt-Ofsice, Ecke der Bte» und Rässtra-sse, Philadelphia.
VZ'Hu verkaufen beim Großen u. Klei-

en zu des Vcrfcrcigers Preise» bei Zolin
Xitter und Co., i» Reading.

Ebenfalls im Kleine» bei L.VN.lLnqland
und Dr. Marschall, Reading ; Georg H.
Miller, Womelsdorf; S. ««d G. Scholle«-
berger und John Beltenma», Hamburg;
Himmelrcich «üb Altha«s, LieSport; David
Löbach, tobachsville; E.G. G. Stövcr.Röh-
rersburg; F. Herner, Millereburg; B.Boy-
er, Boyersta«« ; Heivtlireich ««d Kutz, ttttd
Hawrecht, Kutztau», und be» viele» achtiiiigs.
werthe« Stohrhaltcru.

TZ>Vollstälidlge dtlltsche Gebrauchszettcl
begleite» jede Botttl,

<X?-Johi, Rltterulid Co>, i« Reading,sins
jetzt ermächtigt die obige berühmte Medici«
auch bei«, Grosse« zu verkaufe» u«d zwar;«
einem Preise, der dem Käufer gute Profite
abwirft. Juli 3. i»4v.
'lO KILLIIXNicÄ.MVIM'MkL

I'li« pudlitikors oftlilZ
K»ivlz notick! tlmt tlio Vltk

ul tkis viilualilo Journal willbe <!om-

mc-nood on tliv vfKoptLmdor nc-xt,
otfü-rinK a fa.voro.lilo tdr u.!I to sub-
soribv xvko tulco interost in tliv zirogress anil
tlevelopmont of tko lVleclimnok!, and Hlirn-
nki.vturks of our l'tio ekaraotor ot tliv
Loiontitic is too vvvllknovvn tlirouAli-
out tko countrx to rvljuir« u. «lotsilock aeoount of
tks various sukjoots iliscussizä tkrouxk its oolums.

I'lio aim of tlie pudlisliers i>iis alxvs.)?s b«en to
rontler it. tks mo-st tkorouxl» ancl usvful scieniko
Munal in tlxz ; ancl to of tbis, b?

its eiroulittion 6-. intlusnoe witk otkor
publications of tko sanis cla-js, lmve tke un-
e<iuivocal ovillence ok it« value irs g. ex-
ponent of tko >Vrts an<! Loience».

Itvi!! Ks publisl»o«l as lioretofore, in
qukrto form on lmv vapor, tks oncl of
tlie xvaran ll.l.VST'kä'l'Lo

1)1/V of over sour Imnro6 PSAOS, >vitli an in<lt>»,
anä t'rom live ilUNtlrvtl to six Inmtlreä vri^in^l!

clescrideil - j
Lilie? a va-it amount olpraelical inloimaiion MN.

ceriiinF tili! vi Ncivntitie »Uli lVlvclmni-
cal iinprovomonts Olivmistrzs, Livil

in its branclios, /Vrclii-

teoturo.. klasonrz?. Lowu^?in sliort it
tlie enl ircz riuiAL oftliv »ncl KoienekL.

It l>I«z possessos an t'enture not konnll
in au)? atlivr in tlivcvuiur/, viii:
an VKoial I.ist n 5 Patent claimo ex-
pressiv tor its colums at tl»e Talent Ollice, tlius
constitutinA it tlie "American of In-
vontions."

In eonneclion nitli tlic: i>udl!sl>!n»<lep!irlment
tlio proprietors transktct tbe mosl extensive Ho-
me iMtl latent I>u«inessclone in lliiseoun-
tr^; tkoir faoilities must de corres-

l'l'.lt^lS: H 2 00 per Vear. in aävanoo; S 1 00sor Lix Nontk. Lettersinost l>s post p!»i<l 6.
(lireotecl to 6? (?().

I'udliskers »5 tlie Lcientiüe American,
l2B Ltreot, Vs>rk.

?c>u

Person >vl><> svn6 us soursuliseri-
l'or six mf'Nlks, at vur reguliti rnle», slinll

I>v onlitlell t» onv lor tl>c> Ln>»v ol'
timo ;or c? >vill furnish..»

10 LopisB, lc>r 6 montlis, K 0 00
10 " 12 » IN 00
15 " 12 " 22 00
20 " 12 " 28 00
I'üL^llll^s.? nerson, «oniüiiz; u»

s!ul>sik?r!lA)rB, vill I)« tc> i» «il tiio
ol'

p»l»Ii«I>c<I in liooli lorni, novv i» <o Ix>
alioiit tlm Ist of Octc>l»er. It will I-vonv

»112 tlie mcist eOlnolet« ks »>>c»i tlie «lil'joct
over Issuecl uiul will oonlain n1)»»t l>U en-> rav-
inZs. At.

ti»ros!e Anziehung!
Sperrt'»-, Glas-und

niaarri?-ötol)r,
südöiklichc lLcke der sten und

jliaßc, Xcading.
Der Unterzeichnete httt neulich ein großes und

wohl.iusgewähltes Assorte»icnt frischer Speze-
reien, Glas- und Queenswaaren enipfangen,
bestehend aus
Looring's Syrup und Zuckerhaus-Molasies.
?teu Orleans Zucker.
Porto Rico Zucker.
Rafinirtem, zerstoßenem, Hut- und pulverisir»

teni Zucker.
St. Domingo und Rio Kaffee.
Reis, Käse und Makrelen.
Schinken, Schultern, Scitenstücken und geräu-

chertem Rindfleisch.
Zucker-, «Loda« und Wasser-Cräckers.
Washington und abgeschuppte Häringe.
Tisch' Salz in Säcken und Bolen.

Gewürzt, als: Alspeis, Pfeffer, Ingwer.
Gewürznäglein, Zimmet, Muskatnüsse, Senf,
Salarätus zc. :c.?tLl'knfalls: Bäker s und
süß-gewürzte Chocolade, Stärke, Indigo, Ro-
sinen, Sperm- und Unschlitt-Lichter, braune,
gelbe, bleiche und Fancy'Seise, Thür-Matten
und Carpet-Decken; Souchong, Imperial und

schwarzen Thee; Welschkorn und Hickory-Be-
sen, kleine Besen, Dusters; alle Sorten Bür-
sten, Markt- und Waschkörbe; Waschbretter;
Frie Soil, Speik und Plug-Taback; hölzerne
Eimer, Kühler und Becken ; nebst einem großen
Assortement von Gla«, und k»
auf welche die Aufmerksamkeit von Käufern ge-
lenkt wird, von p. S- Dcvlan.

Reading, Juli I<».
.

11.

WBWM Fast unheilbare Kranke, von verschie-
denen Leiden befallen, von einem einzi-
gen Orte, aus St. (tlair, bei Potts-
ville,Schu>)lkill Caunti),erhielten durch

Gottes Beistand ihre Gesundheit unter meiner

ärztlichen Behandlung.
OIIä.'L s'.

üerliK eount>' L«I«I
?. t)., t 0., zwischen Rea-

ding und Womelsdorf, Pennsylvanien, im Mo-
nat August 185V.

VS"Wir Unterzeichnete, erst seit Kurzem aus
der Wasserheilanstalt des Dr. Leisering gesund
entlassen, sind sehr gut bekannt mit den übrigen
Patienten zu St. Elair und müssen dcrlVabr-
ln'it beistimmen «Wem das Heilverfahren des
Dr. L. nicht hilft, oder seine Leiden mildert, dem
ist nicht zu helfen?wer die Kur ausdauert, der
wirst gewiß sein Geld nicht weg, das haben
wir an uns erlebt.

tLvan tLvann,
Ich hatte 7 Monat das kalte Fieber.

Davis,
Ich war 8 Jahre lang steif und krüppelhaft.

Beide aus St. Clair, bei Pottsville,
Schuylkill Co., Pa.

August 20. 1850. IM.

Wichtigeßekanlltmnchung.
Alle Diejenigen welche Schlauch's Universal-
Essenz schon gebraucht haben, dient zutNach-
richt, dass von jetzt an diese wirksame u. wohl-
thätige Medizin jederzeit z» haben ist, >»Ae-
ading, in der Druckerei dieser Zeitung; ;»

Klitzaun in der Druckerei des ?Geist d. Zeit;"
in Ober Bern bei Melchior Herb, beil Ren-
no und DanielßentzWirthshause iiißernvil-
le; in Hamburg in der ?Gcbnellpost" Drucke«
rei; inTttlpehocke», unweit Nöhi eröbnrq, bei
John Vechtel; in Womelsdorf bei I. Jost,
Bierbrauer; in Addanistann, au Heinrich
Stausser'6 Stohr.?E6 ist jedem wohlmei-
nend gerathen, mit dieser Medizin eincnVer-
such zu machen. Besonders wirksam ist sie
bei Mutterweh, Kopfschmerzen, Herzklopfen,
Mangel an Esslust, oder wenn der Magen
das Essen nicht vertragen will, eben so wirk-
sam bei Seitenstechen und Rückeuschmerzen,
und auch beiUnordnungen in der monatlichen
Reinigung. Für den blauen Huste» der K»> -
der ,st sie sehr zu empfehlen, da sie denselben
binnen kurzer Zeit kurirt.

LridricliSchlauch.
OS-Dit obige Medizin wird von viel teil-

ten die sie gebraucht haben, empfohlen, als ein
sicheres Mittel gegen die Ruhr und E h o-
lera Morbus.

W und I H Keim nnd <so.
No. 6. wsl-pennssraße,

denken die Ausmerksamkeit ihrer Freunde und
deS Publikums überhaupt, auf ihr splendid und
neues Assortiment von Gütern für Haushal,
tungen, bestehend aus Messern und Gabeln,E?
und Thee-Löffeln, Töpfen, Kesseln, Emalirten
Kochern und Preserving-Kesseln, messingknen
Kesseln, Bügeleisen, LichterstScken, Lichtschtt-ren, Wätern, Schaufeln und Zangen, Brat,
und Back-Pfannen, Skillets, Kaffeemühlen,

Glocken, Spiegeln, Brod-, Wasch-,
Reise- und Markt-Körben, Ceder-Waaren,c.
was alle zu den niedrigsten Preisen verkauft
werden wird.

Reading, März 7. b».

Hnl'erstroh's Lebcnetinktlir
Die LebciiStiiiktlir knr,rt a«f tilie geschwin-

de Art, und wenn auch allc Medizin versncht
«ild «icht »ikhr hclfk» will, wie z. B. bei 1, 2,
Z und 4tägigciii kallt», wit auch bti hitzigen
Fiebern, geschwollenc» Beult», Herzklopfen,
llebclkeite«, Erbrecht«, Durchfall, alttn Hu,
sttn. Schnürst», Milzkrankhtikkn.jtibschmtr«
zc» Rheumatismus, Ruhr, innerliche PeilS,
Dispepsi. Kopfweh; ferner: die Melancholie,
Kolik, Miitlerbtschwerung und Gelbsucht;
sie führt alle llnrriuigkcit aus dt», Magen
»ud de» Gedärmen, befördert die Verdauung,
macht vor treffliche» Appetit zum Effe«, und
reinigt auf sehr leichte Weise ,» Kurzem das
allerverstocllestt Geblüt. Vei Kindern ver-
treibt sie allt Arte« vo» Würmern.

Zu haben bei Auto« Haberstroh, i« Rea-
ding, Joh» Boltz, in Ober Tiilpehocke«, A«
brahain Bieber, in K«tzta«n,John Baiima«,
Alt-Goschenhopptn,George Schtlma«, Röh-
rersburg, John Hoak, Bernvillt, Jacob
Nargang. Windsor, Abrah Fegcly, Rich-
iiiond, Driicktlei der Schiitllpost, Hamburg,
Gtorgc Näß, Jackson Tallttschip.tibailo« Co.
und in dieser Driicktrei.

Jllili, 1». Ig.iv. bv

westlicher von
Pliiladclpliia.

Die Office dcsWcstlicbc» Sparkasse» Vcr»
tins, vo» Philadelphia, No, 315, Fheonut-
Straße, ist offe» für de» Empfa«g uud die
Bezahlung vo» Geldern alle Tage, (Somttag
allSgtllonunt«) von 0 llhr Morgens, bis i
llhr Nachmittags, nnd jede« Montag von 3
bis 7 Uhr Nachmlttags.

Die Anstalt tinpfä»gt Geld a«s J«tereffe»
«nd.bittet eine» sicher» Verwahrungsort sür
Ereciltorc», Trilsties, Mani>fakt«rlsiktt, See-
lcute, Handwtl tcr «nd sorgsame Arme vo« al-
le» Klasse». Geld wird »ach zweiwöchttttli-
cher Anzeige wieder zurückbezahlt.

Der Freibrief,unter fciucn zahlreichenVor-
kehrungen für die Siche» Haltung der Gelder
welche depoiiirt werden, verbietet den Ver-
waltern, Beamten und Agenten aufs nach-
drücklichste, weder direkt noch indirekt von
dem Gelde der Gesellschaft zu leihen oder zu
benutze». Henry Holling,uvortl),

Präsidtllt.
Verwalter:

Carl H. Baker, Carl Humphrys,
Samuel V Merrick, William W. Kta«,
Thomas Srarks, Joscph Ricka,
Thomas Alliboiie, jJohu B. Budd,
Pcttr Williaiiiso», Thomas Drake,
William Divint, jM, W. Baldwi«,
R. Riiiidtl Sttiilh, iJsaac P. Morris,
Coriicliiis TicrS, iJsaac Elliott,
Herriila« Cope, iPeter M'Call,
William I. Bowc«, Norris,
H. Holliiiqsworth, !Abraha«, I. Lewis,
Joh» Weigand, iWilliam Welsch.

Samuel C. Henttzey, Schatznieister.
Ju»i 25. IKZO. VM.

W. u. I. H. Keim u. Co.
Importirer nnd Händler iu

Zlmerikanischon s>artwaarctt,
No. 0, tDft-Penniltrafie, Reading, pa.

haben auf Hand und biete» zum Verkauf zu
bequemen Bedingungen, ein allgemeines Assor-
timent von Hartwaaren und Schneidzeug ; Nä- «

geln und Speiks von allen Größen; Eisen und
Stahl von jeder Benennung; Schraubstocke,
Ambosse, und Schmiede-Blasebälge; Büchsen«
und Flintenläufe; Schlösser; Messing in Ta-
seln und Stangen; Hobeln, von Philadelphier
und Lancaster Fabrik; Sattlerei Hartwaaren ;
Sattelböcke, Patent-Leder ic. Zinn und IX,
Srangcn->Zinn, amerikanisch und russisches Ei-
senblech, Drakh- Stangen- u. Pig-Blei; Spel-
ter, Kupfer-Bolzen, Niete :c. Glas, Farben-
Oele und Firnisse, Dupont's Adler- und Büch-
sen-Pulver, nebst viel anderen Gütern die ge-
wöhnlich in einheimischen Hartwaare-Stohren
verkauft werden.

tLl'eiisalli), Skeperd'g Sarsaparilla,
Dcrnlifuge, Huften-Cändy. und deutsche
Fieber- und Aaltfieber-Pillen.

Reading, März 7. bv.

Eisenwaaren fürGebnude
nnd

Schreiner-Werkzeuge wohlfeiler als
jemals!

Schreiner, Baumeister nnd Andere, die da-
ran sind Artikel für in kommender JahrSzeit
zu errichtende Gebäude zu kaufen, sollten an

James (5. Anderson'g
wohlfeilem Eisenwaaren Stohr, 2 Thüre»
oberhalb Ritter's Druckerei, zusprechen, feinen
Vorratheraminiren, seine Preise vernehmen
und sich überzeugen, daß seine Kunden mehr
Güter, bessert Abwartung und Achtung ic. fü»
ihr Geld bekommen, als sie an einigein andern

Slohr in Reading erhalten können.
Reading, Sept. 17. 8m
TZ-Nägel, Fensterrahmen-Gewichte, Keller»

Gräts zu Faktorie-Preifen.

Echrc Kaiser - Pillen.
Einen Vorrath ächter Raiser-Pille» just

trhalten und zum Verkauf in dieser Drnckerei.


